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Bedanken möchte ich mich auch bei den Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten für die kollegiale und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
danke ich für ihren stetigen Einsatz für unsere Bürgerinnen und 
Bürger. Lassen Sie uns mit Zuversicht in das neue Jahr 2024 gehen 
und dieses tolle Engagement fortführen. 

Fürs neue Jahr wünsche ich mir genug Toleranz, damit Menschen 
nicht immer nur funktionieren müssen, sondern Fehler machen 
dürfen, um daraus zu lernen. Ich wünsche mir mehr Wohlwol-
len, „Gönnen können“ und eine positive Einstellung Anderen und 
Neuem gegenüber. Lassen Sie uns das neue Jahr mit gegenseiti-
ger Rücksichtnahme und Akzeptanz angehen. 
Auch im kommenden Jahr werden wir alle - Gemeinderat und 
Gemeindeverwaltung - versuchen, Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, mit den uns zur Verfügung stehenden Mitteln eine attrak-
tive Gemeinde zu erhalten, zu gestalten und weiterzuentwickeln. 
Ich hoffe darauf, dass wenn im Juni kommenden Jahres der neue 
.Gemeinderat gewählt wird, viele von Ihnen bereit sind, sich der 
Herausforderung stellen werden und sich als Kandidat*in zur 
Wahl stellen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes Weihnachts-
fest, ein paar Tage zum Ausruhen und Genießen, zum Kräfte sam-
meln für das neue Jahr. 
Ein Jahr ohne Seelenschmerzen und ohne Sorgen, mit so viel Er-
folg wie Sie brauchen um zufrieden zu sein und nur so viel Stress 
wie Sie vertragen um gesund zu bleiben. Mit so wenig Ärger wie 
möglich und so viel Freude wie nötig ist, um 366 Tage rundum 
glücklich zu sein! 

Ihre  
Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

... Irrungen und Wirrungen in der „großen Politik“, Zusagen von 
Leistungen und Ansprüchen die sich in der Ralität nur schwer um-
setzen lassen und die Frage wie soll dies alles finanziert werden ... 

Einfacher wird die gesellschaftliche Situation wohl auch in den 
kommenden Jahren nicht werden. Wenn wir auf Dauer unseren 
Wohlstand sichern wollen benötigen wir dringend eine Verände-
rung – weg von der Befriedigung von Einzelinteressen hin zum 
Voranstellen des Allgemeinwohls. 

Wir müssen als Gesellschaft gerade jetzt, bei allen Herausforde-
rungen die noch kommen werden, unsere Demokratie verteidi-
gen. Wir dürfen nicht zulassen, dass Populisten und Radikale die 
Freiheit des Denkens, der Meinungsäußerung, des Glaubens, der 
Arbeit und des wirtschaftlichen Handelns, der Lebens- und Frei-
zeitgestaltung, sowie die Wahrung der Privatsphäre – diese im 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland verankerten über 
die „Würde des Menschen“ abgedeckten Grundrechte gefährden. 

Dies erfordert unser aller Einsatz, Freiheit ist nicht grenzenlos 
und sie funktioniert auch nur dann wenn sie auf den Prinzipien 
der Solidarität und des Einsatzes für die Gesellschaft beruht. Eine 
Säule dieses Einsatzes für die Gesellschaft ist das ehrenamtliche 
Engagement in welcher Form auch immer. 

Als Bürgermeisterin unserer schönen Gemeinde bin ich stolz auf 
den Zusammenhalt unter den Bürgerinnen und Bürgern. Ich bin 
dankbar dafür, dass sich trotzaller Probleme immer noch vie-
le von Ihnen selbstlos, freiwillig und ehrenamtlich in irgendei-
ner Form, egal ob bei der Freiwilligen Feuerwehr, im sozialen 
Bereich, in der Kirchengemeinde, in Vereinen oder in Form der 
Nachbarschaftshilfe, für das Wohl unserer Gemeinde und der All-
gemeinheit engagieren. 

Dafür ein von Herzen kommendes DANKESCHÖN! 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
23.12.2023  Löwen-Apotheke Tuttlingen, 
 Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen 07461/2434 
24.12.2023 Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
 78570 Mühlheim 07463/372 
25.12.2023 Rathaus-Apotheke Tuttlingen, 
 Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen 07461/94680 

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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ABFALLKALENDER: 
Restmüll 21.12.2023/18.01.2024 
Biomüll 29.12.2023/12.01.2024 
Papier 05.01.2024 
Wert-Tonne 09.01.2024 
Windel-Tonne 21.12.2023/05.01.2024 

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

WEITERER APOTHEKEN-NOTDIENST: 
26.12.2023 Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
 Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen 07461/966150 
30.12.2023 Linden-Apotheke Immendingen, 
 Schwarzwaldstr. 50, 78194 Immendingen 07462/1531 
31.12.2023 St.Anna Apotheke Fridingen, 
 Michael-Diessle-Str. 4, 78567 Fridingen 07463/413 
01.01.2024 Hubertus-Apotheke Tuttlingen, 
 Bahnhofstraße 41, 78532 Tuttlingen 07461/3280 
06.01.2024 Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
 Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen 07461/966150 
07.01.2024 Engel-Apotheke Tuttlingen, 
 Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen 07461/2375 

Backhaus geschlossen 
Das Backhaus ist vom 27.12.2023 bis  
einschließlich 07.01.2024 geschlossen! 
Der erste Backtag ist Dienstag, 09.01.2024. 

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus Buchheim ist nach den Weihnachtsfeiertagen 
vom Mittwoch, 27.12.2023 bis Freitag, 05.01.2024  wegen 
Urlaub geschlossen und auch telefonisch nicht erreichbar. 
Ab Montag, 08.01.2024 sind wir wie gewohnt für Sie da.  

Donauwellen - Mundharmonika 
ein hochwertiges Geschenk für besondere Menschen und 
für besondere Gesten der Wertschätzung!  

Alle Infos zu dieser Sonderedition 
von HOHNER: 
https://www.donaubergland.
de/donauwellen-
mundharmonika/ 

Vielleicht sind Sie ja noch 
auf der Suche nach diesem 
besonderen Geschenk? 

Die Mundharmonika kann 
auf dem Bürgermeisteramt 
zum Sonderpreis für 25 EUR 
(inkl. MwSt.) erworben werden.

Spendenaufruf 
im Amtsblatt vom 14.12.2023 war der Spendenaufruf für die 
Restaurierung des beschädigten Feldkreuzes am Weg in 
Richtung Schloss Bronnen - Schusters Kreuz - abgedruckt. 
Leider hat sich ein Fehler eingeschlichen bei Angabe der 
Kontonummer. 

Hier die Berichtigung: 
Empfänger: Gemeinde Buchheim 
IBAN: DE88 6436 1359 0088 0250 04 
BIC: GENODES1RDH (Raiba Donau-Heuberg) 
Verwendungszweck: Sanierung Feldkreuz Schloss Bronnen 
Wir bitten das Versehen zu entschuldigen! 

Für eine Spende kann nach Eingang auf dem Gemein-
de-Konto eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden. 
Solle die Ausstellung einer solchen gewünscht werden, 
dann melden Sie sich bitte auf dem Rathaus und teilen uns 
dies mit.  

Ihr Rathaus-Team 

!!!ACHTUNG!!! 
Vermehrt finden wir die Wasserablesekarten noch im Briefkas-
ten der Gemeinde Buchheim. Bitte nicht hier, sondern wenn, 
dann in den Postbriefkasten einwerfen. Der Wasserstand wird 
seit geraumer Zeit online übermittelt. Sie finden den Link dazu 
auf der Homepage der Gemeinde Buchheim unter www.ge-
meindebuchheim.de - Aktuelles. Da müssen Sie sich mit 
Ihrem Anmeldenamen und Passwort einloggen (ist auf dem 
Schrieb vermerkt - nicht aber auf der Ablesekarte). 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
Ihr Rathaus-Team 
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wenn ausschließlich die von der Fa. Wohlhüter angebotenen Ar-
beiten ausgeführt werden würden. Die Verwaltung wird aufge-
fordert hier künftig auf mehr Vergleichbarkeit zu achten. 
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich der Vergabe der Arbeiten 
an die Fa. Wohlhüter zu. 

Neuabschluss Vertrag über den Betrieb und die För-
derung des kirchlichen Kindergartens St. Josef mit der 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Egg 
Nach dem Betriebskostenvertrag vom 25.11.2019 beteiligt sich 
die politische Gemeinde mit 63 % für Ü3 und 68 % für U3 an den 
Betriebsausgaben und mit 60 % am danach noch verbleibenden 
Betriebskostendefizit des Kindergartens nach Vorabzug der El-
ternbeiträge und der sonstigen Einnahmen. 
Bei den Diskussionen zur Abrechnung für das Jahr 2022 wurde 
festgestellt, dass der absolute von der Kirchengemeinde zu tra-
gende Beitrag geringer war als im Jahr zuvor und der Anteil der 
Gemeinde höher, obwohl die Elternbeiträge angehoben wurden. 
Dies liegt an der Art des Abrechnungsmodels. Im Jahr 2022 erga-
ben sich ca. 40.000 € Personalkostenerstattungsleistungen. 
Nach dem aktuellen Abrechnungsmodell hat die Gemeinde 63% 
(Ü3) und 68% (U3) von den gesamten Betriebskosten zu tragen – 
hier sind noch keine Einnahmen (Elternbeiträge, Personalkosten-
erstattungen, Integrationszuschüsse, etc.) abgezogen. 
Erst dann werden die Einnahmen abgezogen und vom restlichen 
verbleibenden Betriebskostendefizit hat die Gemeinde nochmals 
60% zu tragen. 
Daraus resultieren die relativ großen Schwankungen – die Kir-
chengemeinde hatte hier einen wesentlich größeren Nutzen von 
den Einnahmen. 
Nach dem neuen Abrechnungsmodell werden von den gesamten 
Betriebsausgaben alle Einnahmen abgezogen (Elternbeiträge, 
Personalkostenerstattungen, Integrationszuschüsse, etc.) und 
dann die Kosten zu 91 % auf die politische Gemeinde und 9% auf 
die Kirchengemeinde verteilt. 

Vergleich anhand der Abrechnung 2022 
Nach aktueller Vertragslage:  
Ausgaben (Personal- und Betriebsausgaben) 551.768,91 € 
Einnahmen (Elternbeiträge, 
Personalkostenerstattungen, etc.)  102.561,74 € 
Betriebskostendefizit 449.207,17 € 

Zuschüsse politische Gemeinde 
64,7% Betriebsausgaben (551.768,91€)  356.810,56 €
60 % restl. Betriebskostendefizit 
(449.207,17 € - 356.810,56€ = 92.396,61 €)   55.437,96 € 
Gesamt pol. Gemeinde  412.248,52 € 

Kirchengemeinde 36.958,64 € 

Nach neuer Vertragslage:  
Ausgaben 551.768,91 € 
- Einnahmen - 102.561,74 € 
Betriebskostendefizit 449.207,17 € 

91 % politische Gemeinde   408.778,52 € 

9% Kirchengemeinde  40.428,65 € 

Nach neuer Vertragslage würden politische Gemeinde und Kir-
chengemeinde gleichermaßen von eingehenden Einnahmen 
(Personalkostenerstattungen z. B. bei Mutterschutz, Anpassun-
gen der Elternbeiträge) profitieren. 
Die restlichen Vertragsregelungen sollen wie bisher bleiben – 
hier sollen keine Änderungen erfolgen. 
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darauf hingewiesen, dass 
auch die Kosten für die Gartenpflege in die Betriebskosten einge-
rechnet werden sollten – diese werden bisher nicht berücksich-
tigt und komplett von der politischen Gemeinde getragen. 
Der Gemeinderat stimmt dem Neuabschluss des Vertrags über 
den Betrieb und die Förderungen des kirchlichen Kindergartens 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

Hilfe von Haus zu Haus 
Der Nachbarschaftshilfeverein „Hilfe von Haus 
zu Haus“ der Gemeinden Bärenthal, Beuron, 
Buchheim, Irndorf, Leibertingen und Schwen-
ningen wird sich auch in diesem Jahr wieder aktiv an der 
Adventsfenster-Aktion des HGV Schwenningen beteiligen 
und am Samstag, 23.12.2023 das Adventsfenster gestalten 
und die Bewirtung übernehmen.  

Weitere Informationen zur Ad-
ventsfenster-Aktion in Schwen-
ningen finden Sie unter: www.
schwenningen.de 

Informationen zum Nachbar-
schaftshilfeverein finden Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Wir freuen uns über Ihren Besuch in weihnachtlicher Stim-
mung 

KOMMUNALE NOTIZEN 

Aus der Arbeit des Gemeinderats  
vom Montag, 11.12.2023 – Teil 2 
Sanierung Regenüberlaufbecken auf der ehem.  
Kläranlage – Beratung und Vergabe 
Von Seiten des für die Betreuung der ehem. Kläranlage / 
Pumpwerk Buchheim zuständigen Mitarbeiters bei der Stadt 
Meßkirch wurde darauf hingewiesen, dass es dringend erforder-
lich ist, am Regenüberlaufbecken gewisse Sanierungsarbeiten 
durchführen zu lassen, damit das Becken auch weiterhin genutzt 
werden kann. 
Das Becken weist einige Risse und Löcher auf die geschlossen 
werden sollten, ebenso muss das Einlaufrohr neu eingebettet 
werden und eine neue Hohlkehle angebracht werden. 
Nach Rücksprache mit der Verwaltung wurden von Herrn Schulz 
drei Angebote für die Arbeiten eingeholt. 

Angebot 1
Baustelleneinrichtung, Risse-Instandsetzung, Betonsanierung 
und Oberflächenschutz kompl. Becken   73.730,00 € 

Angebot 2
Baustelleneinrichtung, Oberflächenbeschichtung 
kompl. Becken   54.480,00 € 
Zzgl. Risse-Sanierung etc. nach Aufwand   xx.xxx,xx € 

Angebot Fa. Wohlhüter, Thalheim (03.11.2023)
Reinigen Becken, Risse und Löcher schließen (mit Reaktionsharz-
kleber), Einlaufrohr neu einbetten, neue Hohlkehle anbringen 
Ohne Oberflächenbeschichtung  7.587,75 € 

Herr Schulz berichtet aus der Erfahrung auf der Kläranlage Meß-
kirch, dass eine Beschichtung des kompletten Beckens im An-
schluss an die Instandsetzungsarbeiten nicht erforderlich wäre. 
Aus der Praxis würde er der Gemeinde die Vergabe der Arbeiten 
an die Fa. Wohlhüter empfehlen. 
Das Wasserwirtschaftsamt des Landkreis Tuttlingen unterstützt 
die Vorgehensweise von Herrn Schulz hinsichtlich der Sanierung 
des betroffenen RÜB in Buchheim. Die Wirksamkeit der durchge-
führten Sanierungsarbeiten sollte nach Ansicht des Wasserwirt-
schaftsamts regelmäßig überprüft werden. Aus der Mitte des 
Gemeinderates wurde moniert, dass bei den Angeboten 1 und 
2 nicht konkret ersichtlich sei, welche Kosten anfallen würden, 
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St. Josef mit der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Egg mehrheitlich 
zu. Die Kosten für die Gartenpflege sollen in die Betriebskosten-
abrechnung mit eingerechnet werden. 
Die neue Vorgehensweise soll bereits zum 01.01.2023 zur An-
wendung kommen. 
Nach der Zustimmung des Gemeinderates ist noch die Zustim-
mung der Kirchengemeinde erforderlich. 

Die Informationen zur Vorberatung des Haushalts 2024 folgen im 
ersten Amtsblatt 2024 
  
 
AMTLICHE MITTEILUNGEN 

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren 
Frau Angelika Frey, Fridinger Straße 8 in 88637 Buchheim am 
30.12.2023 zum 75sten Geburtstag. 
  
 
NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Postfiliale Leibertingen 
Reduzierte Öffnungszeiten über  
Weihnachten und Neujahr bei der  
Postfiliale Leibertingen 
Mittwoch, 27.12.2023: 09.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag, 28.12.2023:  08.30 – 11.00 Uhr 
Freitag, 29.12.2023: 08.30 – 11.00 Uhr 
Samstag, 30.12.2023: 09.00 – 10.00 Uhr 
Dienstag, 02.01.2024: 08.30 – 11.00 Uhr 
Mittwoch, 03.01.2024: 09.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag, 04.01.2024:  08.30 – 11.00 Uhr 
Freitag, 05.01.2024: 08.30 – 11.00 Uhr 
Samstag, 06.01.2024: geschlossen 
(Hl. Drei Könige) 

Wir bitten um Beachtung! Ab Montag, 08.01.2024 sind wir wie-
der zu den bekannten Öffnungszeiten erreichbar. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
 
VEREINE UND ORGANISATIONEN 

FRAUENGEMEINSCHAFT  
BUCHHEIM

Liebe Frauen, 
wir möchten erneut mit einer gemeinsamen Winterwanderung 
ins neue Jahr starten. 

Diese findet am Donnerstag, den 04. Januar 2024 statt. Treff-
punkt für alle, die mitwandern möchten, ist um 16:00 Uhr am 
Gasthaus „Zum Freien Stein“. Gemeinsam machen wir uns dann 
auf den Weg nach Thalheim. Bei einem kleinen Zwischenstopp 
gegen 17 Uhr werden wir uns wie im letzten Jahr im Vogelsang 
mit Glühwein und Punsch am Feuer aufwärmen, um dann ge-
stärkt die letzte Etappe zum Gasthaus „Reuterstüble“ auf uns zu 
nehmen. Dort werden wir uns ab 18:00 Uhr vom „Boizer“ mit 
Salat, Schnitzel (mit verschiedenen Soßen), Pommes und Spätz-
le verwöhnen und den Abend gemütlich ausklingen lassen. Wer 
teilnehmen, aber nicht (so weit) wandern möchte, kann gerne 
entweder beim Zwischenstopp im Vogelsang oder direkt im „Reu-
terstüble“ dazustoßen. 
Sollte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung machen, 
werden wir Fahrgemeinschaften bilden und direkt um 18 Uhr ins 

„Reuterstüble“ fahren. Wir bitten um Anmeldung bis zum 02. Ja-
nuar bei Sabrina Frey (07777/9388208 oder 0170/8254189) 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch und wünschen 
allen Frohe Weihnachten und einen guten und gesunden Start ins 
neue Jahr. 

Eure Vorstandschaft der Frauengemeinschaft Buchheim 
 
 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
BUCHHEIM

Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim 
findet am Samstag, 13.01.2024 im Gasthaus Zum Freien Stein statt. 

Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Gemeinsames Abendessen
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassierer
6. Probenbericht aus dem abgelaufenen Jahr
7. Bericht des Kommandanten
8. Wünsche und Anträge

Beginn der Versammlung ist um 19.00 Uhr. 
Schriftliche Anträge sind bis spätestens 06.01.2024 beim Kom-
mandanten einzureichen.Gem 

Andreas Raible, Kommandant 

 

MUSIKKAPELLE BUCHHEIM
Einladung Generalversammlung  
Musikkapelle Eintracht Buchheim 
Am Freitag, 05.01.2024 findet um 19:00 Uhr, unsere ordentliche 
Generalversammlung im Sportheim in Buchheim statt. Hierzu 
lade ich alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Partner herzlich ein. 

Tagesordnung: 
TOP 1:   Begrüßung durch die Vorsitzende 
TOP 2:   Bekanntgabe der Tagesordnung 
TOP 3:  Totengedenken 
TOP 4:  Berichte 
TOP 5:   Entlastung 
TOP 6: Probenbesuch 
TOP 7:   Wahlen 
TOP 8:   Termine und Ausblick 2024 
TOP 9:   Anträge 
TOP 10:  Sonstiges 

Anträge zu TOP 9 sind bis spätestens 30.12.2023 schriftlich bei der 
Vorsitzenden einzureichen. 

Daniela Knittel (1. Vorsitzende) 
Musikkapelle Buchheim 
 
 

SPORTCLUB BAT 
Vorankündigung Silvester- Baschen 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der SC B.A.T. am 31.12.2023 wieder 
ein Neujahrsring-Baschen. Beginn ist um 13:30 Uhr im Sportheim 
Buchheim. Der Verein freut sich über zahlreiche Würfelbegeisterte! 

Der SC B.A.T. bedankt sich bei allen für das geleistete im letzten 
Jahr und wünscht seinen Mitgliedern, Sponsoren, Freunden und 
Fans ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024! 
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SCHILPENZUNFT BUCHHEIM
Schilpa-Blättleredaktion 
Letzte Gelegenheit bis an Weihnachten !!! 

Kann es wirklich sein - isch es denn wahr, 
dass so wenig Luschtiges passiert isch i dem Jahr. 
Wir scharren mit den Hufen und warten gespannt, 
was noch so an Beiträgen in unsre Hände gelangt. 
Schreibts uns schnell und schickets her, 
allzuviel Zeit habt ihr nimmer mehr. 
Also ran an den Stift oder ganz modern, 
per Homepage und Mail - älls nemme ma‘ gern. 
Mail: schilpa-blaettleredaktion@t-online.de 
Homepage: schilpenzunft-buchheim.de 
Briefkasten am Backhaus 

Eure Schilpa-Blättleredaktion 
 
 
AUS DEN SCHULEN 

REALSCHULE MÜHLHEIM
Handballerinnen und Handballer  
der Realschule Mühlheim sind erfolgreich 
Vier Handballmannschaften der Realschule Mühlheim waren in 
den vergangenen Wochen bei den Kreismeisterschaften nicht nur 
aktiv, sondern auch sehr erfolgreich. 
Dabei setzten sich die Jungs des Jahrgangs 2009-2011 bei dem in 
Spaichingen stattfindenden Turniers mit sechs Siegen und nur ei-
ner Niederlage gegen sieben Teams durch und wurden dadurch 
Kreismeister (wobei auch zwei gegnerische Mannschaften aus 
dem Kreis Rottweil kamen). 
Bei den Mühlheimer Mädchenteams reichte es dagegen nicht 
ganz für den Turniersieg. Allerdings wurden sowohl die Mädchen 
des Jahrgangs 2006-2008 beim Turnier in Trossingen als auch die 
Mädchen des Jahrgangs 2009-2011 beim Turnier in Mühlheim Vi-
zekreismeisterinnen. Darüber hinaus wurde beim Mühlheimer 
Turnier eine weitere Realschulmannschaft Vierte. 
Für die Regierungspräsidiumsebene haben sich durch diese Erfol-
ge sowohl die Jungenmannschaft als auch eine Mädchenmann-
schaft des Jahrgangs 2009-2011 qualifiziert. 
 
 
GEMEINSCHAFTSSCHULE OBERE DONAU 
FRIDINGEN / NEUHAUSEN OB ECK

Sporttag am 05.12.2023:  
„Spaß am Sport“ für Sekundarstufe I 
Am 05.12.2023 fand endlich wieder ein Spiel- und Sporttag für 
die Sekundarstufe I der Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau statt.  
Unter dem Motto „Spaß am Sport“ organisierte Sportlehrer Nor-
bert Winter ein abwechslungsreiches Programm für die Schü-
lerinnen und Schüler der Lerngruppen 5, 6 und 7. Die Angebote 
reichten von Korbball über Fußball bis hin zu einem Geschicklich-
keitsparcours, bei dem die Teilnehmer nicht nur ihre sportlichen 
Fähigkeiten, sondern auch Teamgeist und Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen konnten. 

Die aktive Teilnahme der Lerngruppen wurde von zahlreichen 
Lerngruppenleitern und Fachlehrern tatkräftig unterstützt. Erfreu-
licherweise gab es während des Sporttages keine Verletzungen, 
was zu einem rundum positiven Erlebnis beitrug. Die Rückkehr 
dieser traditionellen Veranstaltung in den Schulalltag zeigt nicht 

nur, wie wichtig sportliche Betätigung ist, sondern unterstreicht 
auch die Wichtigkeit von Spaß und vorbildlichem Verhalten. Für 
alle Beteiligten war es ein rundum gelungener Tag, der zeigt, 
dass die Freude am Sport auch an der Grund- und Gemeinschafts-
schule Obere Donau wieder fest im Schulalltag verankert ist. 
 
65. Vorlesewettbewerb 2023/24 Hamit Zumeri gewinnt 
den Schulentscheid an der GMS Donau 
Hamit Zumeri wurde zum besten Vorleser der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Obere Donau in Fridingen gekürt. Der Sechst-
klässler setzte sich im 65. Vorlesewettbewerb gegen 2 Mitschüler 
und eine Mitschülerin durch. Er zieht nun im Februar 2024 in die 
nächste Wettbewerbsrunde auf regionaler Ebene ein, den Krei-
sentscheid. 

Mit Engagement und Lesefreude waren die Jugendlichen der 
Klassen 6 am Start und stellten Passagen aus ihren Lieblingsbü-
chern vor. Letztlich konnte Hamit die Jury ganz besonders mit sei-
ner Vorleseleistung überzeugen. Alle klassen- und schulbesten 
Schülerinnen und Schüler wurden mit einer Urkunde ausgezeich-
net. Auf den Gewinner wartet beim Kreisentscheid zusätzlich 
ein besonderes Buchgeschenk. Weitere aktuelle Lesetipps und 
Bücherlisten zu verschiedenen Themen stellt der Vorlesewettbe-
werb außerdem auf seiner Webseite vor.    

Bundesweit nehmen jährlich rund 600.000 Schülerinnen und 
Schüler der 6. Klassenstufe am Vorlesewettbewerb teil. Er ist 
einer der größten und traditionsreichsten Schülerwettbewerbe 
Deutschlands und steht unter der Schirmherrschaft des Bundes-
präsidenten. 

Die Stiftung Bildung und Soziales der Sparda-Bank Baden-Würt-
temberg, die Sparda-Bank Hessen, der Gewinn-Sparverein der 
Sparda-Bank München e.V. und die Sparda-Bank Hamburg för-
dern die Entscheide auf der regionalen Ebene. 

Kontakt/Veranstalter des Vorlesewettbewerbs:  
Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
Börsenverein des Deutschen Buchhandels 
Telefon: +49-69 / 1306-368, E-Mail: info@vorlesewettbewerb.de 

Der aktuelle Stand des 65. Vorlesewettbewerbs sowie alle Infor-
mationen, Termine und Teilnehmerschulen sind auf www.vorle-
sewettbewerb.de zu finden. 

Social Media 
Facebook: @Vorlesewettbewerb / Twitter: @VLWettbewerb 
Instagram: @Vorlesewettbewerb / Hashtag: #vorlesewettbewerb 

Schulkontakt 
GMS Obere Donau, Kossmann, Anna 
E-Mail: anna.kossmann@gms-oberedonau.de 
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Elternbeiratssitzung an der Grund- und  
Gemeinschaftsschule Obere Donau:  
Mike Jensen zum Vorsitzenden gewählt 
Zur konstituierenden Elternbeiratssitzung der Gemeinschafts-
schule Obere Donau Fridingen/Neuhausen begrüßte Elternbei-
ratsvorsitzende Carolin Schmid die Vertreterinnen und Vertreter 
der einzelnen Klassenpflegschaften sowie die Schulleitung und 
bedankte sich bei den anwesenden Eltern für die Bereitschaft, 
dieses Amt auszuüben. 

Mit großer Mehrheit wurde Mike Jensen zum neuen Vorsitzenden 
des Elternbeirats gewählt. Carolin Schmid übernimmt die Stell-
vertretung. Reibungslos verlief auch die Wahl der Schulkonfe-
renzmitglieder. Im Anschluss gab Rektor Christian Traub zunächst 
einen kurzen Überblick über die momentane Schulsituation. So 
sei die Lehrerversorgung in diesem Jahr zwar nicht zufriedenstel-
lend, verglichen mit einigen anderen Schulen aber noch akzepta-
bel. Bei der Schülerzahl seien im Vergleich zum Vorjahr sowohl im 
Grundschulbereich als auch im Sekundarbereich ein geringfügiger 
Rückgang zu verzeichnen gewesen. Die Grundschule besuchten 
zurzeit 139 und den Sekundarbereich 125 Schüler. Hier ist im Ver-
gleich zur Gesamtschülerzahl eine leichter Zuwachs zu verzeich-
nen. 

Das Lehrerkollegium habe sich dahingehend verändert, dass zum 
Ende des letzten Schuljahres Frau Reuter und Herr Schröder ver-
setzt wurden. Zum neuen Schuljahr sei dafür aber mit Frau De-
Col eine Kollegin aus der Elternzeit an die Schule gekommen. 
Des Weiteren informierte der Schulleiter das Gremium über die 
Besetzung der Konrektorenstelle. Herr Matthias Tetzner ist seit 
August 2023 offiziell im Amt. Im Folgenden gibt der Schulleiter 
einen Überblick über die anstehenden Termine und Vorhaben im 
laufenden Schuljahr, sowie die Entschuldigungspflicht bei Abwe-
senheit. 

Nach einer lebhaften Diskussion über den Umgang mit Schülerin-
nen und Schülern, die nicht „angemessen“ bekleidet in die Schule 
kommen, kam großer Zuspruch aus der Elternschaft, dieses kon-
sequent anzusprechen und die Unterstützung der Eltern einzufor-
dern. Sollte sich die Situation dadurch nicht verbessern, erfolgt 
ein Rundschreiben der Schulleitung an die Eltern. 
 

Weihnachtsferien 2023/2024 
Die Weihnachtsferien beginnen in diesem Jahr am Freitag, dem 
22. Dezember 2023 um 11.15 Uhr und enden am 05. Januar 2024. 
Der Unterricht beginnt wieder am Montag, dem 08. Januar 2024 
nach Stundenplan. 

Das Kollegium der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Fridingen/Neuhausen wünscht allen Eltern und Schülern mit Fa-
milien sowie der gesamten Einwohnerschaft ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2024. 

gez. Christian Traub, Schulleiter 

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Infoveranstaltung des Technischen  
Gymnasiums in Tuttlingen  
am Donnerstag, 18.01.2024 um 18.30 Uhr 
Die Ferdinand-von-Steinbeis-Schule informiert alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern in der Ferdi-
nand-von-Steinbeis-Schule, Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen, 
über das Angebot des Technischen Gymnasiums in Tuttlingen mit 
den Profilen Technik und Management sowie Gestaltungs- und 
Medientechnik am Donnerstag, 18.01.2024 um 18.30 Uhr. 

Die Besucher können sich über die Besonderheiten und die 
Zusatzangebote des Technischen Gymnasiums an der Ferdin-
and-von-Steinbeis-Schule informieren und diese bei der Führung 
durchs Gebäude an unterschiedlichen Stationen auch live erleben. 
Aktuelle wie ehemalige Schülerinnen und Schüler, Fachlehrkräfte 
und weitere Ansprechpartner geben Einblicke in den schulischen 
Alltag und auch für die Verpflegung ist gesorgt. 
Das Technische Gymnasium ermöglicht als Abschluss eine allge-
meine Hochschulreife (Abitur) als Voraussetzung eines Studiums 
an jeder Hochschule und Universität. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.steinbeis-
schule.de. 

 
Infoveranstaltung der Zweijährigen Berufs- 
fachschule Metall (2BFM) in Tuttlingen  
am Donnerstag, 25.01.2024 um 18.30 Uhr 
Die Ferdinand-von-Steinbeis-Schule informiert alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern in der Ferdi-
nand-von-Steinbeis-Schule, Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen, 
über das Angebot der zweijährigen Berufsfachschule mit dem 
Profil Metall in Tuttlingen am Donnerstag, den 25.01.2024 um 
18.30 Uhr. 

Die Besucher können sich über die Besonderheiten und die Zu-
satzangebote der zweijährigen Berufsfachschule an der Ferdin-
and-von-Steinbeis-Schule informieren und diese bei der Führung 
durchs Werkstätten und Arbeitsräume auch live erleben. Aktuelle 
Schülerinnen und Schüler, Fachlehrkräfte und weitere Ansprech-
partner geben Einblicke in den schulischen Alltag. 
Die zweijährige Berufsfachschule führt auf der Basis eines Haupt-
schulabschlusses zur Fachschulreife (mittlerer Bildungsabschluss) 
und ermöglicht dadurch die Fortführung der Schullaufbahn an ei-
nem beruflichen Gymnasium oder einem Berufskolleg. Darüber 
hinaus erhalten die Schülerinnen und Schüler dieser Schulart eine 
berufliche Grundbildung, was den erfolgreichen Eintritt in die du-
ale Berufsausbildung befördert. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.steinbeis-
schule.de. 
 
 
Weihnachtsweg Storzingen 
Der Weihnachtsweg in Storzingen kann  
wieder begangen werden
Die Dorfgemeinschaft hat wieder diesen Weihnachtsweg aufge-
baut. Er führt in diesem Jahr im Rundgang durch Storzingen. Vom 
Gemeindehaus führt der Weg entlang der Schulstraße, über die 
Bachbrücke hinweg zum Bahnhof, weiter der Bahnhofstraße fol-
gen bis zum Ortsende, dann der Schneckenbergstraße folgen bis 
zum Mühlweg und zurück zum Gemeindehaus. 
Der Rundweg erstreckt sich auf ca 2,5 km. 

Ab der Dämmerung erscheint der Weg im Lichterglanz, 
wenn alle Lichter brennen 



DONNERSTAG, 21. DEZEMBER 2023

8

THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

Liebe Zuschauer,
Wir wünschen Ihnen eine wundervolle Weihnachtszeit und ei-
nen glücklichen Wechsel in ein friedensreiches, glücklich-ma-
chendes Jahr 2024!

Allen, die schon bis ins nächste Jahr denken können, teilen 
wir mit: Ihr könnt gerne gleich wieder kommen! Zu „Das Grüf-
felo-Kind“ (ab 4 Jahren), am Sonntag, 21. Januar 15h - sind Sie 
dabei?

Reservierung unter 0171-805 88 69 oder 07463-258 0007 oder 
service@theater-bahnhof.de

Clevere, kleine Maus jagt auf vergnügliche Art das Grüffelo-Kind 
ins Bockshorn! Das international berühmte Folgewerk zu „Der 
Grüffelo“ - mit Wonne inszeniert. Auch diesmal lässt sich die pfiffi-
ge Maus durch nichts erschrecken: Sie überlebt mit Phantasie und 
Gewitztheit - und beweist so aufs Neue, dass es auf die Größe 
nicht ankommt sondern auf die Phantasie! Spieldauer: ca.45 Mi-
nuten, Eintritt: 6,-/Kind, 9,-/Erwachsene. Wir freuen uns auf Sie/
Euch, Martin und Cécile Bachmann-Legrand vom TheaterBahnhof 
Mühlheim – immer einen Besuch wert! 
 
 
NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Leibertingen. Winterwanderung um Burg Wildenstein. 
Freitag, 12. Januar 2024, 14 Uhr (Anmeldung bis 11.01.) 
Erwandern und erleben lässt sich mit entsprechender Beklei-
dung der Naturpark Obere Donau zu al len Jahreszeiten und für 
eine kleine Wanderung, egal ob mit oder ohne Schnee, bietet 
sich auch der Januar an. Vom Luchs-Infopoint führt die Rundtour 
durch winterliche Wälder und vorbei an einzelnen Wiesen. Auch 
wenn auf den ersten Blick alles tot und abgestorben erscheint, so 
ist doch die Natur auch im Januar voller Leben. Bernd Schneck, 
Geschäftsführer des Naturparks Obere Donau, informiert über 
Dies und Das entlang des Weges und macht auch auf manche ver-
steckte Dinge aufmerksam. Treffpunkt: Luchs-Infopoint bei der 
Burg Wildenstein; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmel-
dung bis 16. November beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
  
Harthausen. Schneeschuhwanderung rund um die 
Harthauser Heide.  
Samstag, 13. Januar und Sonntag, 14. Januar 2024,  
jeweils 13:30 Uhr 
Wo im Sommer die Schafe weiden, ziehen die Schneeschuhwan-
derer ihre Spuren durch Berg und Tal. Sie stapfen durch die „Höll“ 
bis zur Grenze des Zollernalbkreises und genießen den weiten 
Blick über die Hochfläche der Alb. An verschneiten Waldrändern 
entlang führt der Weg über Wiesen und Felder, die vor Jahrzehn-
ten beinahe unter Asphalt verschwunden wären. Treffpunkt: Win-
terlingen-Harthausen am Friedhof; Anmeldung und Informatio-
nen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 0151 
53686450. 
  
Winterlingen-Benzingen. Spuren gehen - Spuren sehen. 
Samstag, 20. Januar und Sonntag, 21. Januar 2024, 
jeweils 13:30 Uhr 
Querfeldein wandern die Schneeschuhwanderer über einen rö-
mischen Gutshof hinweg, an Feldkreuzen und einem kleinen Wei-
her vorbei auf die Höhe zwischen Benzingen und Blättringen. Bei 
klarer Sicht können sie in der Ferne die Alpen erspähen. Auf dem 
Rückweg sehen sie dann Benzingen vor sich liegen mit dem mar-
kanten Wasserturm und dem wunderschönen Ensemble aus Kir-

che, Pfarrhaus und Kaplaneihaus. Über fast ebene landwirtschaft-
lich genutzte Flächen und durch Streuobstwiesen geht es dann 
leicht bergab zum Ausgangspunkt. Treffpunkt: Winterlingen-Ben-
zingen, Parkplatz Kirchgasse bei der Kirche. Anmeldung und In-
formationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, Mo-
bil: 0151 53686450. 
  
Gesundheitswandern im Naturpark.  
Sonntag, 21. Januar 2024, 10 Uhr 
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden 
einfache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden 
mit den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte 
Körperwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spann-
kraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unter-
wegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen 
Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, durch geziel-
te Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und die Um-
gebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 
km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Hörnle. Anmeldungen und 
Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176 
32673802, info@lebensschule-gesundheit.de 
  
 

LANDKREIS TUTTLINGEN
Neue Einblicke in die Kunstsammlung  
des Landkreises Tuttlingen 
In einem Katalogband stellt der Landkreis Tuttlingen nun erst-
mals die Entstehung und Konzeption seiner umfangreichen 
Kunstsammlung vor. Die Publikation eröffnet mit zahlreichen 
Abbildungen ausgewählter Kunstwerke und einführenden 
Texten unterschiedliche Perspektiven auf die Sammlung. Da-
bei wird zum einen deren Geschichte erörtert, zum anderen 
wird aber auch das Kunstgeschehen im Kreisgebiet und in der 
Region insbesondere ab der zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts nachgezeichnet.  

Foto (v.l.n.r.): Verleger Josef Fink, Atessa Sonntag vom Kreisarchiv- und Kultur-
amt und Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schuster bei der Buchübergabe. 

Die Kunstsammlung umfasst rund 670 Werke von etwa 230 Künst-
lerinnen und Künstlern. Die Anfänge der Sammlung reichen in 
die 1950er-Jahre zurück. Ein gezielter und regelmäßiger Ankauf 
zeitgenössischer Kunst durch den Landkreis setzte aber erst in 
den 1970er-Jahren ein. „Kunst zu fördern und den hier lebenden 
Menschen zugänglich zu machen, sehen wir als unsere Pflicht. So 
trägt Kunst auch weiterhin zur Vielfalt und Zukunft unserer Regi-
on bei“, so Landrat Stefan Bär. In diesem Sinne vereint die Kunst-
sammlung unter anderem Gemälde, Drucke, ebenso Plastiken 
und Skulpturen sowie Kunst im öffentlichen Raum. 

Die Sammlung des Landkreises präsentiert sich als nachhaltige 
Dokumentation des künstlerischen Schaffens im Kreisgebiet und 
in der Region mit Werken aus der zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts und dem 21. Jahrhundert. Die Sammlung bietet Kunstwerke 
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ehemaliger Bernsteinschülerinnen und -schüler der ersten Nach-
kriegsgeneration bis hin zu Arbeiten junger Nachwuchskünstle-
rinnen und -künstler der Gegenwart aus dem Landkreis. 
Der Kunstkatalog erscheint im renommierten, in Lindenberg im 
Allgäu ansässigen, Kunstverlag Josef Fink. Der Verlag ist vor allem 
für seine Publikationen zu Kunst, Kultur und Religion und seine 
Kleinen Kunstführer durch Kirchen, Profanbauten oder Museen im 
deutschsprachigen Raum bekannt. Dabei legt der erfahrene Ge-
schäftsführer Josef Fink stets Wert auf Qualität, wie er vorab im 
Gespräch betont. 
Die druckfrische, 200 Seiten starke und mit 200 Abbildungen reich 
illustrierte Publikation wurde am 12. Dezember 2023 von Josef 
Fink an das Kreisarchiv- und Kulturamt übergeben. 

Der Kunstkatalog ist im Buchhandel für 19,80 Euro erhältlich. 
  
 

LANDRATSAMT TUTTLINGEN
Neue Amtsleiterin im Sozialamt  
Das Landratsamt Tuttlingen hat eine neue Amtsleiterin. Zum 
1. Dezember 2023 hat Kathrin Götze die Leitung des Sozialam-
tes übernommen.  
Kathrin Götze ist bereits seit Februar 2016 beim Landratsamt Tutt-
lingen tätig, zunächst als Fallmanagerin im kommunalen Jobcen-
ter, dann in der Betreuungsbehörde des Sozialamtes. Ab 2019 war 
Götze Sachgebietsleiterin der Betreuungsbehörde und Geschäfts-
führerin des Vereins für Betreuung e.V. 
Als eines der größten Ämter im Landratsamt Tuttlingen mit aktuell 
rund 80 Beschäftigten beinhaltet das Sozialamt eine Vielzahl an 
Themen und Aufgaben. Die Bereiche Schuldnerberatung, Bafög, 
Wohngeld und Hilfe zur Pflege gehören ebenso dazu wie das Be-
treuungsamt, die Versorgungsverwaltung, die Themen Unterhalt 
und Forderungsrückgriff oder die Fachstelle für Pflege und Selbst-
hilfe. Auch die Zusammenarbeit mit den Trägern der freien Wohl-
fahrtspflege und Kirchen sowie die Mitwirkung in gemeinnützi-
gen Vereinen mit sozialer Zielrichtung oder die Sozialplanung sind 
wesentliche Bestandteile der umfangreichen Aufgaben. 
„Wir freuen uns, dass wir mit Frau Götze eine erfahrene Mitar-
beiterin als Amtsleiterin für unser Sozialamt gewinnen konnten. 
Das Sozialamt unterstützt hilfebedürftige Menschen im gesamten 
Landkreis sowohl beratend als auch finanziell. Damit übernimmt 
das Sozialamt eine sehr wichtige Aufgabe für alle Bürgerinnen und 
Bürger, die aufgrund ihrer persönlichen oder sozialen Schwierig-
keiten, wie Arbeitslosigkeit, Behinderung, Krankheit, Alter oder 
Pflegebedürftigkeit, ein an der Menschenwürde ausgerichtetes 
Leben nicht aus eigenen Mitteln bestreiten können“, betonte 
Landrat Stefan Bär bei der Begrüßung der neuen Amtsleiterin. 
 
Landratsamt Tuttlingen zwischen den Feiertagen ge-
schlossen 
Das Landratsamt Tuttlingen bleibt zwischen Weihnachten und 
Neujahr, von Mittwoch, 27. Dezember 2023, bis einschließlich 
Freitag, 29. Dezember 2023, geschlossen. Ab Dienstag, 2. Januar 
2024, ist das Landratsamt wieder zu den regulären Zeiten für den 
Besucherverkehr geöffnet. 

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe 
Das Abfallzentrum Talheim ist vom 27. bis 30. Dezember 2023 ge-
schlossen. Ab dem 2. Januar ist die Anlage wieder werktags von 
8:00 bis 12:00 Uhr sowie von 13:00 bis 17:30 Uhr geöffnet. 

Die Wertstoffhöfe sowie die Bauschuttdeponie Aldingen sind vom 
27. Dezember 2023 bis zum 7. Januar 2024 geschlossen. Ab Mon-
tag, 8. Januar 2024, öffnen die Wertstoffhöfe wieder mit den ver-
kürzten Winteröffnungszeiten. 
Am Samstag, 13. Januar 2024, sind alle mobilen Grünschnittan-
nahmestellen für die Abgabe der Weihnachtsbäume geöffnet. 

Alle Öffnungszeiten sind unter www.abfall-tuttlingen.de abrufbar. 

Sonder-Öffnungszeiten der Tierkörper-Annahmestelle 
(Verwahrstelle) am Wertstoffhof Mühlheim im Zeit-
raum 27.12.2023 bis 05.01.2024 
Da die Wertstoffhöfe im Landkreis Tuttlingen vom 24.12.2023 bis 
zum 07.01.2024 geschlossen sind, hat das Veterinäramt für die 
Entsorgung von Wildabfällen und Tierkörpern aus der Jagd, von 
Tierkörpern von Gemeindebauhöfen und von Tierkörpern von Pri-
vatpersonen Sonder-Öffnungszeiten am Wertstoffhof Mühlheim 
festgelegt. 

Dazu ist die Tierkörper-Annahmestelle (Verwahrstelle) am 
Wertstoffhof Mühlheim an folgenden Tagen geöffnet :
Mittwoch, 27.12.2023, Freitag, 29.12.2023, Dienstag, 02.01.2024 
und Freitag, 05.01.2024, jeweils von 10 bis 11 Uhr. 

Am Wertstoff Mühlheim ist an diesen Tagen ausschließlich die 
Tierkörper-Annahmestelle geöffnet. Die anderen Bereiche des 
Wertstoffhofs sind geschlossen. 

Weiterhin ist eine Entsorgung über die Tierkörper-Annahmestelle 
an der Kläranlage Spaichingen an folgenden Tagen möglich: Mitt-
woch, 27.12.2023, bis Samstag, 30.12.2023, Dienstag, 02.01.2024, 
bis Freitag 05.01.2024, zu den dort üblichen Öffnungszeiten (Mo 
- Do 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr, Fr und Sa 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr). 
 
 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch:  
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Philipper 4, 5b) 
  

WEIHNACHTEN 
Einer hat in der Nacht die Welt auf den Kopf gestellt.

Unten wird oben, dunkel wird hell,
Schattengestalten sind mittendrin,

Könige knien vor einem Kind.
Einer verschenkt sich selber an den anderen.

Leuchtende Augen erhellen den Raum.
Das Leben: ein Festmahl,

an dem jeder sich satt essen kann.
Himmel auf Erden,

sagt einer und hebt lächelnd das Glas.

nach TINA WILLMS 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
nun ist es bald so weit: Heilig Abend steht vor der Tür. Ich weiß 
nicht, wie es Ihnen gerade geht, ob Sie sich auf Weihnachten freu-
en oder diesem Fest eher mit Sorgen entgegengehen. Vielleicht 
sind es auch gemischte Gefühle, so wie bei mir. Manch einer freut 
sich vielleicht auch, wenn die Festtage bald vorüber sind. Weih-
nachten hat für mich immer zwei Seiten: Auf der einen Seite freue 
ich mich darauf, aber ehrlicherweise muss ich auch sagen, dass 
ich nach diversen Adventsfeiern und Impulsen zu dieser Zeit im 
Jahr irgendwann ein Gefühl der „Leere“ habe. Ich bin zum einen 
übersättigt von der Vorweihnachtszeit, zum anderen fällt mir ir-
gendwann als Pfarrerin auch nichts mehr Neues ein, was es noch 
zu Weihachten zu sagen gibt. Da gibt es die einen Menschen, die 
die Weihnachtsgeschichte in und auswendig kennen und die an-
deren, denen man 100 Mal versucht, den Sinn von Weihnachten 
nahezubringen, aber immer irgendwie vergeblich. Es gibt auch 
nicht wenige Menschen, die glauben, dass wir an Weihnachten 
die Auferstehung Jesu feiern. Damit ist Jesus irgendwann im Ad-
vent gestorben und wir zünden deshalb so viele Kerzen an. Aus 
kirchenferner Sicht klingt das sogar irgendwo logisch. Und ich bin 
mir sicher, irgendjemand, der diesen Text liest, erzählt irgendei-
nem anderen davon, dass die Pfarrerin behauptet hat, Jesus sei 
an Weihnachten auferstanden. Vom Gefühlszustand des Festes 
hergesehen ist das auch nicht so dramatisch. Denn sowohl die 
Geburt als auch die Auferstehung Jesu sind Freudenfeste. Wenn 
Sie eine gute (und kurze) Weihnachtspredigt hören wollen, emp-
fehle ich Ihnen den Film „Obendrüber, da schneit es“. Für mich 
ist das ein Film, der einem das Weihnachtsgefühl nahebringen 
kann, auch wenn einem vielleicht gerade nicht so danach ist. 
Hier finden wir, neben verschiedenen liebenswerten Charakteren 
mit ganz individuellen Sorgen und Nöten, auch einen Pfarrer, der 
vollkommen theologisch-verkopft versucht, sich auf seine ers-
te Heilig-Abend-Predigt vorzubereiten. Am Ende entscheidet er 
sich dafür, auf Schleiermacher zu verzichten und stattdessen den 
Christbaum ins Zentrum zu rücken. Jetzt könnte ich Ihnen den In-
halt dieser Weihnachtsbotschaft verraten, aber das tue ich nicht. 
Es lohnt sich, selbst mal in diesen Film reinzuschauen. Ansonsten 
lohnt es sich natürlich auch, an Weihnachten in den Gottesdienst 
zu gehen und sich Gedanken darüber zu machen, warum die Krip-
pe neben dem Weihnachtsbaum steht. Viel Spaß beim Nachden-
ken! 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und friedliche Weihnachtszeit 
und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr 2024! 

Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner 
  
Regelmäßige Termine: 
Die regelmäßigen Termine pausieren in den Weihnachtferien! 

Gottesdienste während der Weihnachtszeit und dem 
Jahreswechsel in unserer Gemeinde: 
Heilig Abend, Sonntag, 24. Dezember 2023 
16.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Mühlheim 

(Pfrin. N. Kaisner) 
18.00 Uhr  Festgottesdienst in Fridingen (Pfrin. N. Kaisner) 

1.Weihnachtsfeiertag, Montag, 25. Dezember 2023 
Herzliche Einladung in die ev. Gervasiuskirche nach Neuhausen! 
9.30 Uhr  Festgottesdienst mit dem ökumenischen Singkreis 

2.Weihnachtsfeiertag, Dienstag, 26. Dezember 2023 
10.30 Uhr  Meditativer Gottesdienst in Fridingen (Pfrin. N. Kaisner) 

Altjahresabend, Sonntag, 31. Dezember 2023 
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Fridingen (Pfrin. N. 

Kaisner) 
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Mühlheim (Pfrin. N. 

Kaisner) 

Neujahrstag, Montag, 01. Januar 2023 
-Einladung nach Tuttlingen- 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche (Pfrin. F. Winter) 

Samstag, 06. Januar 2024 
18.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst mit Empfang der Sternsinger in 

St. Michael in Neuhausen (Pfr. Joseph / Pfrin. Kaisner) 

Sonntag, 07. Januar 2024 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. M. Figel) 
  
Kirchengemeinderatssitzung Mühlheim 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur ersten Sitzung im neuen 
Jahr am Mittwoch, 10. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
zentrum Mühlheim. Alle interessierten Gemeindeglieder können 
gerne daran teilnehmen. 
  
Ski-&Snowboardausfahrt am Samstag, 27. Januar 2024
Mit dem Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen in das das Famili-
enskigebiet auf den Sonnenkopf am Arlberg.
Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skieldorado am 
Sonnenkopf zu einem der überhaupt schneesichersten Skigebie-
te. Bis weit ins Frühjahr hinein, gibt es beste Schnee- und Pisten-
verhältnisse.
Teilnehmen können Erwachsene sowie Jugendliche ab 16 Jahren 
mit schriftlicher Zustimmung eines Erziehungsberechtigten. Kin-
der dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen reisen. 
Weitere Infos gibt es im Evang. Bezirksjugendwerk Tuttlingen un-
ter Tel. 07424 5227. Online Anmeldung unter www.www.ejw-be-
zirktut.de. 

Ende
des redaktionellen Teils


